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Der Süden im Schatten

MEXIKO

M
ystisch ragen die Pyramiden von
Uxmal in den blauen mexikani-

schen Himmel. Um ihre Erbauer ran-

ken sich zahllose Sagen und Legenden,
Geschichten von unermesslichen
Reichtümern. Mit „Marlboro-Reisen“
haben deutsche Touristen die Mög-
lichkeit, auf den Spuren der Mayas zu
wandeln. Die Halbinsel Yucatan im
Osten Mexikos war Zentrum des Maya-
und Tolteken-Reiches. Die Ruinen
von Palenque oder das ehemalige 
Handelszentrum Tulúm zeugen 
noch heute von der Macht der einsti-
gen Hochkultur.

Während der 15-tägigen Van-Tour
mit Start- und Zielort Cancun stehen
jedoch nicht nur Besichtigungen auf
dem Programm. Auch für die Natur-
schönheiten Mexikos und ausgiebige
Badefreuden, etwa im berühmten Pa-
lancar-Riff, bleibt Zeit. „Marlboro-
Reisen“ hat diese erlebnisreiche Reise
zum Preis von 1.719 Mark (ohne Flug)
bzw. 3.179 Mark (inklusive Flug) im
Programm. Weitere Informationen
gibt es in jedem Reisebüro.

J
eder erinnert sich noch an das Jahr
1999, als die Sonnenfinsternis in Eu-

ropa für Schlagzeilen sorgte. Selten hat
ein Naturschauspiel bereits im Vorfeld
eine so große Begeisterung ausgelöst. Am
21. Juni 2001 wiederholt sich dieses Er-
eignis, wenn auch einige tausend Kilo-
meter weiter südlich. Über dem Süden
Afrikas wird sich die Sonne verdunkeln.
„Windrose Fernreisen“ bietet aus diesem
Grund eine Sonderreise nach Zimbabwe
an, bei der neben der Sonnenfinsternis
auch andere Höhepunkte auf dem Plan

stehen. So erleben die Urlauber u. a. das
Naturschauspiel Victoriafälle sowie die
sagenumwobenen Ruinen von Great
Zimbabwe und Khame, die nach den
Ägyptischen Pyramiden wohl zu den in-
teressantesten archäologischen Stätten
Afrikas gehören. Die Sonderreise startet
am 18. Juni und endet am 1. Juli 2001,
der Preis beträgt 7.995 Mark. Detail-
informationen sind bei „Windrose Fern-
reisen Touristik GmbH“, Tel.
030/201721-0 oder im Internet unter
www.windrose.de abrufbar.
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Ein bunter Mix mit
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lungen für den

großen oder kleinen
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oder fernen Ländern 

und Regionen

Die Ruinen von Palenque mitten im mexikanischen Regen-
wald zeugen von der Hochkultur der Mayas

Stätten der Mayas

KREUZFAHRT

D
ie „Radiance of the Seas” ist ein Lu-
xusliner der Extraklasse. Ab dem 

9. März soll die Weiterentwicklung aus
dem Hause „Royal Caribbean“ durch Pa-
zifik und Karibik kreuzen. Mit dem um-
weltfreundlichsten Antriebssystem, das
die Schifffahrt derzeit zu bieten hat, glei-
tet die mit gläsernen Fassaden versehene
„Radiance of the Seas”, durch die Welt-
meere. Fünf Restaurants, eine große tro-
pische Badelandschaft und eine Kunst-
sammlung im Wert von ca. 6 Millionen
Dollar sind nur ein Teil der Luxusaus-

stattung dieses Schiffes, wel-
ches 2.100 Gästen Platz bie-
tet. Die Sportmöglichkei-
ten reichen von einer Klet-
terwand, einem Inliner- und
Jogging-Track, einem Bas-
ketball-Court sowie einem
Volleyballfeld bis hin zu ei-
nem Golfsimulator und ei-
nem Fitnessstudio. Den Vergnügungs-
freudigen bieten das „Art Nouveau Ca-
sino Royal” und die „Las Vegas Show“,
im dreistöckigen „Aurora Theatre”, die

zum Ambiente passende Unterhaltung.
Nähere Informationen gibts im Internet
unter www.royalcarribean.com oder
www.rclinvestor.com.
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Der moderne Luxusliner bietet seinen Passagieren allen
nur erdenklichen Komfort

Luxus auf hoher See

Am 21. Juni
verdunkelt ei-
ne Sonnens-
finsternis die
afrikanische
Steppe 


